
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Nr. 7 / 22. Jahrgang (Juli 2015) Erscheinungstag: 29.07.2015 
 

Unsere Schulanfänger im Schuljahr 2015/2016  
 

Der Bürgermeister wünscht den Schulanfängern in der Gemeinde Crinitzberg 
alles Gute sowie viel Spaß und Freude beim Lernen 
in der Internationalen Grundschule Crinitzberg und 

in den Grundschulen Hirschfeld und Hartmannsdorf. 
 

Leonie Ebel 
Emelie Erben 

Bastian Fischer 
Konstantin Franz 
Mia-Sophie Friese 

Tessa-Marlen Gündel 
Leni Günther 
Ulrich Koch 

Samuel Kuhnert 

Benno Lenk 
Alissa Mains 

Mariam Mohamed 
Maja Möckel 
Lina Müller 

Nils Neumann 
Sheryl Lynn Pehlke 

Franz Peter 
Felix Rupf 

Lucas Schmutzler 
Charis Schott 

Jill Srowik 
Frederik Stiehler 

Nick Strusina 
Nick Unger 

Hugo Viehweg 
Eric Voigt 

Magdalena Wendler 
 

Auch in diesem Jahr bedanke ich mich im Namen des Gemeinderates der Gemeinde Crinitzberg bei der Gesellschaft zur 
ganzheitlichen Bildung gemeinnützige GmbH Sachsen (GGB), insbesondere bei den Geschäftsführern Herrn Rüdiger und Thomas 
School, sowie bei den Lehrerinnen und Lehrern, unter Leitung von Frau Sandig, für den aktiven Einsatz und die mühevolle Arbeit 

zum Wohle unserer Grundschule im vergangenen Jahr. 
Weiterhin möchten wir der GGB viel Erfolg für die kommenden Jahre in Crinitzberg wünschen. 

Steffen Pachan, Bürgermeister 
 

Dank an alle Wähler  
 

Liebe Bürgerinnen und Bürger der Gemeinde Crinitzberg, 
vielen Dank für das wiederholte Vertrauen in mich, dass Sie durch Ihre Wahl am 07.06.2015 zum Ausdruck gebracht haben. Gerne 

werde ich auch in den nächsten Jahren versuchen, Ihre Anliegen und Belange sach- und fachgerecht zu bearbeiten. Ich möchte 
mich auch in Zukunft, gemeinsam mit Ihnen für das Wohl unserer Gemeinde Crinitzberg einsetzen. 

 

Herzlichen Dank für Ihre Stimme 
 
 

Ihr Bürgermeister Steffen Pachan 
 

Die herzlichsten Glückwünsche zum Geburtstag  
 

Ortsteil Bärenwalde     Ortsteil Obercrinitz     
Frau Lisa Hartung am   6. 8. zum 77.  Herr Klaus Gündel am   4. 8. zum 72. 
Frau Brigitte Weidel am   7. 8. zum 73.  Frau Elfriede Döring am   8. 8. zum 95. 
Herr Egon Kaminski am 10. 8. zum 76. Frau Hanna Kablitz am   9. 8.  zum 95. 
Frau Hanni Grünert am 12. 8. zum 87.  Herr Manfred Gebauer am 10. 8. zum 76. 
Frau Karin Steinelt am 18. 8. zum 75. Herr Herbert Thierbach am 16. 8. zum 74. 
Frau Marga Dittes am 24. 8. zum 75. Frau Renate Schwalbe am 17. 8. zum 75. 
Frau Margarethe Morgner am 24. 8. zum 75. Frau Lissy Handschug am 18. 8. zum 81. 
Herr Rudolf Fröhlich am 30. 8. zum 85. Frau Maria Etzold am 20. 8. zum 81.  
Herr Franz Martin am 31. 8. zum 70. Herr Joachim Leistner am 30. 8.  zum 87. 
Herr Eberhard Voigtmann am 31. 8. zum 83.       
            

Ortsteil Lauterhofen           
Frau Annemarie Baumann am 29. 8. zum 84.       
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Amtlicher Teil  
Bekanntmachungen  

 
Sitzungen des Gemeinderates  
27.08.2015 19.30 Uhr Gemeinderatssitzung 

(Gasthof Dörfel; Obercrinitz) 
 

Nähere Informationen zu den Sitzungen entnehmen Sie bitte den 
amtlichen Bekanntmachungstafeln in den Ortsteilen. 
 
Sprechtage des Bürgermeisters  

• jeweils dienstags von 10.00 bis 12.00 Uhr und 14.00 bis 
18.00 Uhr im Haus der Gemeinde im OT Bärenwalde 

• jeden letzten Dienstag im Monat von 10.00 bis 12.00 Uhr 
im Haus der Gemeinde im OT Bärenwalde und von 17.00 
bis 18.00 Uhr in der Kindertagesstätte im OT Obercrinitz 

 
Sprechtag der Friedensrichterin in Crinitzberg  
Der nächste Sprechtag findet am  

Dienstag, den 18.08.2015, 
in der Zeit von 17.00 bis 18.00 Uhr im „Haus der Gemeinde“, 
Auerbacher Str. 51 im OT Bärenwalde statt. 
 
 
 

Öffnungszeiten der Gemeinde Crinitzberg  
Die Gemeinde Crinitzberg (Haus der Gemeinde im Ortsteil 
Bärenwalde) ist zu folgenden Zeiten geöffnet:  

• Dienstag 8.00 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 18.00 Uhr 
• Donnerstag 8.00 bis 12.00 Uhr  
• Am 30.07. und 06.08. bleibt das Gemeindeamt geschlossen 
• Am 04.08. nur von 14.00 bis 18.00 Uhr geöffnet. 

Bei dringenden Angelegenheiten melden Sie sich bitte im 
Servicebüro der Stadtverwaltung Kirchberg, Neumarkt 2, 08107 
Kirchberg bzw. telefonisch unter 03 76 02 / 83-200. 

Pachan, Bürgermeister 
 

Deutsche Rentenversicherung  
Im Interesse der wohnortnahen Betreuung der Versicherten und 
Rentner der Deutschen Rentenversicherung führt der Versicherten-
berater Karl-Heinz Madlung regelmäßig Sprechstunden in Kirchberg, 
durch. Die Beratungstermine im Rathaus Kirchberg, Raum 020 
Erdgeschoss sind am 2. und 4. Dienstag im Monat.  
11.08., 25.08., 08.09. und 22.09.2015. Um Wartezeiten zu 
vermeiden, ist stets eine telefonische Anmeldung unter 03 761 / 76 
22 31 70 erforderlich.                 Karl-Heinz Madlung 
 

Zur 10. Gemeinderatssitzung des Gemeinderates der G emeinde Crinitzberg am 25.06.2015  
im Feuerwehrgerätehaus, OT Bärenwalde wurden folgen de Beschlüsse gefasst:  

 
GR 19/2015 Der Gemeinderat und der Bürgermeister der Gemeinde Crinitzberg beschließen auf der heutigen Sitzung (öffentlicher Teil) folgenden 

Sachverhalt: 
1. Die Städte und Gemeinden der Gebietskulisse „Zwickauer Land“ erklären sich bereit, die Vorfinanzierung des 

Regionalmanagements bis 12/2023 zu gewährleisten. 
2. Aktuell wird die Vorfinanzierung des Regionalmanagements von 06/2015 bis 12/2019 beschlossen. Diese beträgt für die 

Gemeinde Crinitzberg 26.284 € (100 %). Bei einer 80 %-igen Rückzahlung beläuft sich der eigentliche Anteil auf 5.257 € (20 %). 
3. Diese Mittel werden in folgenden Haushaltsjahren wie folgt bereitgestellt: 

 Haushaltsjahr 2015     3.038,00 € 
 Haushaltsjahr 2016     5.497,00 € 
 Haushaltsjahr 2017     5.542,00 € 
 Haushaltsjahr 2018     5.912,00 € 
 Haushaltsjahr 2019     6.295,00 € 
 Gesamt      26.284,00 € 
Entsprechend weitere Beschlüsse werden durch die Kommunen für den Zeitraum von 01/2020 bis 12/2023 nachgereicht. 

  

GR 20/2015 Der Gemeinderat und der Bürgermeister der Gemeinde Crinitzberg beschließen auf der heutigen Sitzung (öffentlicher Teil) im 
Rahmen der Umsetzung des Wiederaufbauplanes der Gemeinde Crinitzberg Ortsteil Obercrinitz für die Maßnahme: Ident.-Nr. 3893, 1. 
Bauabschnitt, „Gewässerinstandsetzung Crinitzer Wasser / OT Obercrinitz“ die Vergabe an die Firma Zettl GmbH, Wachbergstraße 1, 
08280 Aue zum Angebotspreis von 60.060,98 € brutto als wirtschaftlich günstigsten Bieter. 

  

GR 21/2015  Der Gemeinderat und der Bürgermeister der Gemeinde Crinitzberg beschließen auf der heutigen Sitzung (öffentlicher Teil) im 
Rahmen der Umsetzung des Wiederaufbauplanes der Gemeinde Crinitzberg Ortsteil Lauterhofen für die Maßnahmen: Ident.-Nr. 3887 und 
9881 „Gewässerinstandsetzung Crinitzer Wasser / OT Lauterhofen“ und „Ersatzneubau Stützwand / Höhe Crinitztalstraße Haus-Nr. 22“ 
die Vergabe an die Firma Phönix Bau GmbH, Zschorlauer Straße 56, 08280 Aue zum Angebotspreis von 459.994,40 € brutto als 
wirtschaftlich günstigsten Bieter. 

  

GR 22/2015 a) Der Gemeinderat und der Bürgermeister der Gemeinde Crinitzberg beschließen auf der heutigen Sitzung (öffentlicher Teil) die 
Vergabe von Bauleistungen für Liefer- und Montagearbeiten Fenster und Türen - Los 1: Mittelschule - zur Sanierung des Schulareals 
in Obercrinitz zum „Freizeitzentrum Crinitzberg“ mittels KSP-Förderprogramm an den wirtschaftlichsten Bieter Firma Tischlerei T. 
Weber, Hauptstr. 2, 08107 Kirchberg zum Angebotspreis von 39.177,18 € brutto. 

  

GR 22/2015 b) Der Gemeinderat und der Bürgermeister der Gemeinde Crinitzberg beschließen auf der heutigen Sitzung (öffentlicher Teil) die 
Vergabe von Bauleistungen für Liefer- und Montagearbeiten Fenster und Türen - Los 2 Speisesaal - zur Sanierung des Schulareals in 
Obercrinitz zum „Freizeitzentrum Crinitzberg“ mittels KSP-Förderprogramm an den wirtschaftlichsten Bieter Firma A. Haueis Bau- u. 
Möbeltischlerei, Adorfer Str. 7, 08261 Schöneck (V.) zum Angebotspreis von15.369,35 € brutto. 

  

GR 23/2015 Der Gemeinderat und der Bürgermeister der Gemeinde Crinitzberg beschließen auf der heutigen Sitzung (öffentlicher Teil) Sitzung 
folgenden Sachverhalt: 
Dem Entwurf der Entwicklungssatzung „Herlagrün“, Gemeinde Crinitzberg, gemäß § 34 Abs. 4 BauGB bestehend aus dem Plan- und 
Textteil wird in der vorliegenden Fassung Stand: 06/2015 zugestimmt. Die Begründung wird gebilligt. Der Entwurf der 
Entwicklungssatzung „Herlagrün“, Gemeinde Crinitzberg, einschließlich textlicher Festlegungen wird gemäß § 13 Abs. 2 BauGB i. V. 
mit § 3 Abs. 2 BauGB öffentlich ausgelegt. Die Beteiligung ist gemäß § 4 Abs. 2 BauGB durchzuführen. 

  

GR 24/2015 a) Der Gemeinderat und der Bürgermeister der Gemeinde Crinitzberg beschließen auf der heutigen Sitzung (öffentlicher Teil) den 
Abschluss eines Pachtvertrages mit dem Feuerwehrverein Obercrinitz e. V. für eine Teilfläche von ca. 200 m² auf dem Flurstück 602 
der Gemarkung Obercrinitz zur Bebauung mit einer Unterstellhalle. 

  

GR 24/2015 b) Der Gemeinderat und der Bürgermeister der Gemeinde Crinitzberg beschließen auf der heutigen Sitzung (öffentlicher Teil) den 
Abschluss eines Darlehnsvertrages mit dem Feuerwehrverein Obercrinitz e. V. über ein zinsloses Darlehn i. H. v. 10.000,00 €, 
welches in 10 jährlichen Teilbeträgen von jeweils 1.000,00 € zur Rückzahlung fällig wird. 
Das Darlehn ist zweckgebunden für die Errichtung einer Unterstellhalle am Feuerwehrgerätehaus Obercrinitz. 
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Öffentliche Auslegung 
des Entwurfes der Satzung über die Festlegung bebau ter Bereiche im Außenbereich als 

„im Zusammenhang bebaute Ortsteile“ gemäß §34 Abs. 4 Satz 1, Nr.2 BauGB, 
Entwicklungssatzung „Herlagrün“, Gemeinde Crinitzbe rg, Ortsteil Obercrinitz  

 

Der Gemeinderat und der Bürgermeister der Gemeinde Crinitzberg haben im öffentlichen Teil der Gemeinderatssitzung am 25.06.2015 den Entwurf 
der Entwicklungssatzung „Herlagrün“, Gemeinde Crinitzberg, Ortsteil Obercrinitz in der Fassung 06/2015, gebilligt und die Auslegung beschlossen. 
Der Entwurf der Entwicklungssatzung „Herlagrün“, Gemeinde Crinitzberg, Ortsteil Obercrinitz in der Fassung 06/2015 bestehend aus dem Plan- und 
Textteil sowie der Begründung, liegt in der Zeit 

vom 6. August 2015 bis 7. September 2015  
in der Stadtverwaltung Kirchberg, Servicebüro, Zimmer 003, Neumarkt 2 in 08107 Kirchberg  
Montag 8.00 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 15.00 Uhr  Donnerstag 8.00 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 16.00 U hr 
Dienstag 8.00 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 18.00 Uhr   Freitag 8.00 bis 12.00 Uhr 
Mittwoch 8.00 bis 12.00 Uhr    
und in der Gemeinde Crinitzberg, Auerbacher Straße 51 in 08147 Crinitzberg während der Sprechzeiten zur öffentlichen Einsicht aus. 
 

Während dieser Auslegungsfrist können von jedermann Hinweise und Anregungen zum Entwurf schriftlich oder während der Sprechzeiten an der o. 
g. Stelle zur Niederschrift gebracht werden. 
 

Crinitzberg, den 01.07.2015                   Pachan, Bürgermeister 
 

 

Ausschreibung  
 

Die Gemeinde Crinitzberg beabsichtigt, das Flurstück 105/9 der Gemarkung 
Bärenwalde zum nächstmöglichen Termin zu veräußern.  
Das Flurstück ist zwischen der Bergstraße und der Lichtenauer Straße im OT 
Bärenwalde gelegen, es besitzt eine Größe von 1.430 m² und ist unbebaut. Bis zum 
Jahr 2007 wurde dieses Flurstück als Spielplatz genutzt. Angrenzend an dieses 
Flurstück befinden sich Eigenheime. 
 

Planungsrechtliche Einordnung:   Innenbereich (§ 34 BauGB) 
Kosten lt. Verkehrswertgutachten:  32.000,00 € 
Beschränkungen:   Geh- und Fahrt- sowie  

  Leitungsrechte für benachbarte 
  Flurstücke 

Besichtigungstermine sind möglich und können mit dem Bürgermeister unter Tel. 03 
74 62 / 32 92 oder mit Frau Werner unter Tel. 03 76 02 /83-116 vereinbart werden.  
Bei Interesse am Erwerb des o. g. Flurstückes richten Sie bitte Ihr schriftliches 
Angebot an folgende Adresse: 

 

Gemeinde Crinitzberg 
Herrn Bürgermeister Pachan, 
Auerbacher Str. 51  
08147 Crinitzberg 
 
Alle im Zusammenhang mit dem Verkauf des Flurstückes stehenden Kosten, 
insbesondere die Kosten des Wertgutachtens, sind vom Erwerber zu tragen.  
 
Für den Inhalt oder Richtigkeit wird jegliche Haftung der Gemeinde Crinitzberg 
ausgeschlossen.  

Steffen Pachan, Bürgermeister 

  

 

7. ÄNDERUNG DES FLÄCHENNUTZUNGSPLANES DER VG KIRCHB ERG 
Sonderbaufläche „Naherholungsgebiet Pohlteichschänk e“ 

Stadt Kirchberg, Gemarkung Kirchberg  
 

Der Gemeinschaftsausschuss der Verwaltungsgemeinschaft (VG) Kirchberg hat in der Sitzung am 12.05.2015 die 7. Änderung des Flächen-
nutzungsplanes der VG Kirchberg in der Fassung vom Januar 2015 beschlossen und die dazugehörige Begründung gebilligt. Der Beschluss wird 
hiermit bekannt gemacht. 
Mit Bescheid vom 15.07.2015 Nr. 1400-621.31.00955 hat das Landratsamt des Landkreises Zwickau die 7. Änderung des Flächennutzungsplanes 
der VG Kirchberg genehmigt. Die Erteilung der Genehmigung wird hiermit gemäß § 6 Abs. 5 des Baugesetzbuchs (BauGB) ortsüblich bekannt 
gemacht. Mit dieser Bekanntmachung wird die 7. Änderung des Flächennutzungsplanes der VG Kirchberg wirksam. 
Die 7. Änderung des Flächennutzungsplanes der VG Kirchberg Sonderbaufläche „Pohlteichschänke“, Stadt Kirchberg, Gemarkung Kirchberg liegt 
ab sofort im Bauamt der Stadtverwaltung Kirchberg, Neumarkt 2 in 08107 Kirchberg während der Dienstzeiten 
Montag 8.00 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 15.00 Uhr  Donnerstag 8.00 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 16.00 U hr 
Dienstag 8.00 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 18.00 Uhr   Freitag 8.00 bis 12.00 Uhr  
Mittwoch 8.00 bis 12.00 Uhr    
zu jedermanns Einsicht aus. Über den Inhalt wird auf Verlangen Auskunft gegeben. 
 

Gemäß § 215 Abs. 2 BauGB wird darauf hingewiesen, dass gemäß § 215 Abs.1 BauGB unbeachtlich werden 
1. eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 BauGB beachtliche Verletzung der dort bezeichneten Verfahrens- und Formvorschriften, 
2. eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 BauGB beachtliche Verletzung der Vorschriften über das Verhältnis des Bebauungsplans 

und des Flächennutzungsplans und 
3. nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtliche Mängel des Abwägungsvorgangs unbeachtlich, wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit 

Bekanntmachung der Änderung des Flächennutzungsplanes schriftlich gegenüber der Verwaltungsgemeinschaft Kirchberg unter 
Darlegung des die Verletzung begründenden Sachverhalts geltend gemacht worden sind. 

 

Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 sowie Abs.4 BauGB über die Entschädigung von durch die Satzung eintretenden 
Vermögensnachteilen sowie über die Fälligkeit und das Erlöschen entsprechender Entschädigungsansprüche wird hingewiesen. 
Gemäß § 4 Abs. 4 Satz 1 i. V. m. Abs. 5 SächsGemO gelten Satzungen, die unter Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften der 
SächsGemO zu Stande gekommen sind, ein Jahr nach ihrer Bekanntmachung als von Anfang an gültig zu Stande gekommen. Dies gilt nicht, wenn 
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Mädchen und Jungen der Kita „Spatzennest“ 
und der Grundschule in Bärenwalde freuen
sich über ihre neue Wippe.  
Foto: Brand-Aktuell 

 

 

 
1. die Ausfertigung der Satzung nicht oder fehlerhaft erfolgt ist, 
2. Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzungen, die Genehmigung oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind, 
3. der Bürgermeister dem Beschluss nach § 52 Abs. 2 SächsGemO wegen Gesetzwidrigkeit widersprochen hat, 
4. vor Ablauf der in § 4 Abs. 4 Satz 1 SächsGemO genannten Frist 

a) die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet hat oder 
b) die Verletzung der Verfahrens- oder Formvorschriften gegenüber der Gemeinde unter Bezeichnung des Sachverhaltes, der die 

Verletzung begründen soll, schriftlich geltend gemacht worden ist. 
Ist eine Verletzung nach den Ziffern 3 oder 4 geltend gemacht worden, so kann auch nach Ablauf der im § 4 Abs. 4 Satz 1 SächsGemO genannten 
Frist jedermann diese Verletzung geltend machen. 
 

Kirchberg, den 17.07.2015                   Obst, Bürgermeisterin 
 
 

Aktuelle Informationen und Wissenswertes  
 

Wir kommen in die Schule!  
 

Am Sonnabend, dem 06.06.2015, fand im Syratal Freizeitpark in Plauen unser 
Zuckertütenfest statt. Wir hatten uns den heißesten Tag der Woche herausgesucht 
aber das tat der guten Laune keinen Abbruch. Mit Eltern und Geschwisterkindern 
kamen wir an. Wir bezogen unsere schattige Festecke und dann ging es los. Wir 
nahmen am Verkehrskorso mit echten Autos teil und konnten diese dann sogar 
alleine steuern. Um uns etwas abzukühlen fuhren wir mit dem Zug, auch das war 
ganz toll. Als wir in unserer Festecke wieder ankamen, wartete eine Überraschung 
auf uns. Wir durften den Zuckertütenbaum suchen, da war die Freude groß! Nach 
dieser Aufregung ging es zum Minigolf und nach dem Abendessen gab es noch 
lustige Spiele. Es hat allen gefallen und jetzt freuen sich die Kinder der „großen 
Gruppe“, denn endlich kommen sie in die Schule!  

           Die Kinder und Andrea der Kita „Sunshine Kids“ 
 

„Gemeinsam geht’s besser!“  
Zuckertütenfest mit Wippenweihe 
Kita „Spatzennest“ Crinitzberg gehört zu den Gewinn ern der 10. Frühjahrsputzaktion 
„Gemeinsam geht’s besser!“  
 

Crinitzberg (3.7.2015). Das traditionelle Zuckertütenfest für die ABC-Schützen der Kita 
„Spatzennest“ im Ortsteil Bärenwalde von Crinitzberg war heute ein Besonderes. Die Mädchen 
und Jungs konnten ihre neue Clownfish-Wippe einweihen. Diese ist ein Gewinn der 
Frühjahresputzaktion „Gemeinsam geht’s besser!“, die zum 10. Mal von Bad Brambacher und 
Sternquell organisiert wurde. Natürlich wurde das Band rund um die neue Wippe gemeinsam 
mit Erstklässlern der benachbarten Grundschule zerschnitten, denn gemeinsam wurde im 
Frühjahr auch angepackt. „Cirka 50 Erwachsene und 20 Kinder waren im Einsatz“, berichtet 
Kita-Leiterin Lisanne Klemet, „der Zaun wurde gestrichen, ein Graben für die Wasserleitung 
zum Spielplatz entstand, Eltern haben für unsere Indianer-Tage ein Tipi aufgebaut und 
begonnen, die Konstruktionswerkstatt zu errichten.“ Im hölzernen Werkstattraum konnten die 
Kinder am Freitag auch das erste Mal werkeln. Auch Jugendliche aus dem Dorf im Landkreis 
Zwickau an der Grenze zum Vogtlandkreis hatten mit die Pinsel geschwungen, denn auch sie 
treffen sich oft auf dem Spielplatz am Gemeindeamt. Seit fünf Jahren sind Eltern, Erzieher und Kinder bei der Frühjahrsputzaktion dabei. Jetzt 
haben sie zum ersten Mal eines der Spielgeräte gewonnen, die immer unter allen Teilnehmer verlost werden. „Darüber freuen wir uns sehr, genauso 
wie über die Erfrischungen von Bad Brambacher und Sternquell, die wir beim gemeinsamen Buffet zum Arbeitseinsatz und auch heute zum 
Zuckertütenfest genießen können“, so die engagierte Kita-Leiterin. An den beiden Aktionstagen im April und Mai waren mehr als 12.000 Helfer auf 
gut 300 Spielplätzen in und um Zwickau sowie im Vogtland im Einsatz, um für die Kinder tolle Spielmöglichkeiten zu schaffen. 
Text: Gunther Brand, Medienbüro Brand-Aktuell 
 

Die Sternquell Brauerei unterstützt die Kampagne „Bier bewusst genießen“ der „Deutschen Brauer“. 
Diese rufen damit gemeinsam zum verantwortungsvollen Biergenuss auf  
www.bier-bewusst-geniessen.de 
 

Neues aus der Internationalen Grundschule Crinitzbe rg 
 

Leipzig: „  
Es ist ein klein Paris…“ (Goethe)  

 

Das konnten die Schüler der Klassen 4a und 4b der 
Internationalen Grundschule Crinitzberg vom 8. bis 12. 
Juni 2015 erleben, als sie eine Stadtführung durch die 
Leipziger Innenstadt machten. Sie sahen herrliche 
Passagen mit vielen glitzernden Geschäften, konnten 
vor „Auerbachs Keller“ Goethes „Faust und Mephisto“ 
berühren und lernten viel Interessantes über die 
Geschichte Leipzigs. Jeder konnte nun gut verstehen, 
warum sich der große deutsche Dichter Johann 
Wolfgang von Goethe vor ca. 250 Jahren hier so wohl 
gefühlt hat. Das alles war Teil einer 5-tägigen 
Klassenfahrt in die Jugendherberge nach Bad Lausick. 
Von hier aus wurden die tollsten Exkursionen und 
Veranstaltungen organisiert, z. B. ein Indianernachmittag, Besuch eines Imkers, eine Mühlenwanderung, Disco, Grillabend, der Besuch des 
Leipziger Zoos und eine Stadtführung mit Shoppinggelegenheit. Das Interessanteste war für alle der Ausflug zum Flughafen Leipzig-Halle. Dort 
begutachteten die Kinder nicht nur die Ferienflieger hautnah, sondern auch zwei der größten Transportflugzeuge der Welt, die Antonow An-124. Sie 
mussten durch die Sicherheitsschleuse gelotst werden und bestaunten die Riesen-Feuerwehren, die bei Notlandungen zum Einsatz kommen. Als 
am letzten Tag die Koffer gepackt werden mussten, wollte keiner nach Hause, auch nicht die Lehrer und Erzieher.    

Die Klassen 4a und 4b der Internationalen Grundschule Crinitzberg 
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Es war einmal…  
 

Es war einmal vor langer, langer Zeit, da hatten die Menschen noch keinen Strom. Alles musste mit 
den eigenen Händen getan werden, da noch keine elektrischen Geräte betrieben werden konnten. 
Was war das für ein Leben damals? Um eine Vorstellung von dieser Vergangenheit und von diesem 
Leben zu bekommen, hatten die Kinder unserer 3. Klasse die Möglichkeit, ganz in unserer Nähe in 
Stangengrün ein Kleinod zu bereisen, das uns in eine längst vergessene Zeit zurückversetzt. Mit 
ganz viel Liebe und Augenmerk auf das Detail haben Herr Dr. Weichsel und seine Frau eine 
Fundgrube geschaffen. Mit Begeisterung haben sich die Kinder in den verschiedenen Räumen 
umgeschaut, vieles entdeckt und natürlich auch ganz oft Fragen gestellt. Und manches wurde mit 
dem schon vorhandenen Wissen in Beziehung gebracht. Die Schüler lernten das Leben in der 
Landwirtschaft kennen, aber auch wie früher die Familien auf dem Land lebten und Kinder ihre freie 
Zeit nutzten bzw. spielten. Und die Mädchen und Jungen durften sogar etwas tun, z. B. einen 
Pferdegöpel drehen. So merkten sie, wie körperlich anstrengend das frühere Leben war. Wir danken 

der Familie Weichsel für diesen sehr gelungenen Nachmittag.           Eva-Maria Sandig, Klassenlehrerin 
 

Neues aus der Oberschule „Dr. Theodor Neubauer“ 
 

„Holzwürmer“ beim XII. Huskycup  
 

Am Pfingstwochenende (23.05.-25.05.2015) fanden die XII. Huskycup Teamweltmeister-
schaften im Kettensägenschnitzen statt. Zwischen Mulda und Dorfchemnitz traten 6 Teams 
aus 6 Ländern gegeneinander an. Und die „Holzwürmer“ waren mit vor Ort. Mit 25 Schülern, 
Geschwistern und auch Eltern startete die „Holzwurmtruppe“ um Herrn Philipp gemeinsam 
nach Blockhausen. Eigens dafür wurde ein Bus organisiert, der uns begeisterte Fans am 
frühen Pfingstsonntag, den 24.05.2015, von der Schule aus zum Ort des Geschehens brachte. 
Nach zwei Stunden geselliger Fahrt wartete ein super Aufenthalt auf dem Gelände der 
Walderlebnishütte bei Mulda in Sachsen auf uns. Ca. 5 Stunden konnten wir den Meistern im 
Kettensägenschnitzen aus Australien, Canada, Deutschland, Russland, der Ukraine und den USA zuschauen. Es war faszinierend, zu sehen, was 
aus den groben Baumstämmen so alles geschnitzt wurde: Figuren aus Jagdgeschichten des Mittelalters und der Frühzeit, Tiere und Menschen in 
verschiedensten Jagdszenen – einfach fantastisch. Gern standen die Künstler auch mit dem ein oder anderen von uns für ein Foto vor unseren 
Kameras. Begeistert waren wir alle vom „Speedcarving“ (= Schnellschnitzen). So mancher „Holzwurm“ hätte das wohl gern selbst einmal 
ausprobiert Ein unvergessener Tag neigte sich mit der Versteigerung der Kunstwerke dem Ende entgegen. Mit einem großen Rucksack voller 
fantastischer Eindrücke ging es wieder zurück an die Schule. Ein gelungener Ausflug. Ein herzliches Dankeschön an den Organisator Herrn Philipp, 
den Busfahrer und die uns begleitenden Elternteile.           Lucas Rudolph, Klasse 9c 
 

Vogelschießen der Schützengesellschaft Crinitzberg e. V. 
 

Die Schützengesellschaft Crinitzberg e. V. lädt ein zum Vogelschießen für jedermann. Das Vogelschießen wird am  
15. August 2015  im Schießstand der Schützengesellschaft durchgeführt, Beginn ist 15.00 Uhr .  
Die Preisverleihung findet 18.00 Uhr statt. Geschossen wird wieder auf einen Spezialvogel im Schießstand auf 50 m.  
Für Speisen und Getränke ist gesorgt.  
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.    Die Mitglieder der Schützengesellschaft Crinitzberg e. V. 
 

Freiwilliges soziales Jahr und Bundesfreiwilligen D ienst  
im Wohnpark Obercrinitz möglich  

 

Im Wohnpark Obercrinitz besteht die Möglichkeit ein freiwilliges soziales Jahr oder Bundesfreiwilligen Dienst zu leisten. Der Bundesfreiwilligen 
Dienst kann sofort begonnen werden. Beginn des Freiwillig sozialen Jahres ist der 01.09.2015. Bei Interesse melden Sie sich bitte telefonisch bei 
Herrn Erbs unter der Telefonnummer 037462/280010. 

IWS Integrationswerk gemeinnützige GmbH Westsachsen 
 

Der Regional-Wasser/Abwasser-Zweckverband Zwickau/W erdau informiert:  
 

Der Countdown läuft!  
 

Der Zweckverband möchte daher nochmals auf Folgendes hinweisen:  
Der § 2 Abs. 1 der Kleinkläranlagenverordnung vom 19. Juni 2007 (SächsGVBl. Seite 281) bestimmt, dass alle Einleitungen aus öffentlichen 
Abwasserkanälen ins Gewässer bzw. Direkteinleitungen ins Gewässer bis spätestens 31. Dezember 2015 den allgemein anerkannten Regeln der 
Technik entsprechen müssen. Das heißt, bei festgeschriebener dauerhaft dezentraler Entsorgung, dass 
- Einleitungen aus Kleinkläranlagen mit nur teilbiologischer Wirkung (z.B. aus Mehrkammergruben) und 
- Einleitungen von unbehandeltem Schmutzwasser (z.B. Grauwasser, also etwa solches aus Küche und Bad) 
in einen öffentlichen Kanal, für den der Zweckverband zuständig ist, bzw. direkt in ein Gewässer, ab dem 1. Januar 2016 nicht mehr zulässig sind. 
Für die Umstellung auf eine vollbiologische Kleinkläranlage oder bei Umrüstung zu einer solchen gewährt der Freistaat derzeit Fördermittel oder 
wahlweise ein Darlehen, auch für den Bau einer abflusslosen Grube, falls diese aus technischen Gründen nicht zu vermeiden ist.  
Bisher wurden im Verbandsgebiet über 7.100 Interessensbekundungen für Fördermittel zur Umstellung von Altanlagen eingereicht und bereits über 
4.100 geförderte Anlagen fertiggestellt und abgerechnet. Dabei konnten bisher bereits 6,58 Mio EUR Fördermittel an die Antragsteller ausgezahlt 
werden. Weiterhin ist zu bemerken, dass noch nicht abschließend feststeht, wie lange noch Fördermittel gewährt werden. Wir gehen davon aus, 
dass alle Anlagen, die nach Umstellung noch bis zum 31.12.2015 in Betrieb gehen, gefördert werden. Deshalb ist es sinnvoll, erforderliche 
Maßnahmen alsbald zu treffen. Es sei noch darauf hingewiesen, dass der Zweckverband verpflichtet ist, die Anpassung von Einleitungen an den 
Stand der Technik rechtzeitig durchzusetzen. Unabhängig der erfolgten Informationsschreiben und ohne Einfluss auf die Fristsetzung ist der 
Verband angehalten, bei Bedarf seinerseits eine entsprechende Sanierungsanordnung gegen den/die jeweiligen Grundstückseigentümer zu 
erlassen. Allen betroffenen Grundstückseigentümern, die vorgeklärtes Abwasser in Kanäle der Wasserwerke Zwickau GmbH einleiten, ging ein 
Informationsschreiben zum Sachstand zu. Alle Grundstückeigentümer, deren Grundstücke noch an zentral entsorgte Kanäle der WWZ GmbH 
angeschlossen werden, was in Ausnahmefällen auch nach dem 31.12.2015 erfolgen wird, wurden davon ebenfalls in Kenntnis gesetzt. Bestehen 
noch Zweifel an der Zuordnung einzelner Grundstücke zur zentralen oder dauerhaft dezentralen Entsorgung, so können wir nur ermuntern, 
entsprechende Nachfragen zu stellen. Die Mitarbeiter der Geschäftsstelle des Zweckverbandes geben gern telefonisch Auskunft. 
0375/533-571 (Sekretariat Geschäftsstelle)  0375/533-575 (Frau Marmai) 
0375/533-573 (Frau Tauscher)  0375/533-579 (Fax) 

Anfragen können ebenfalls an die E-Mail-Adresse info@rzv-zwickau-werdau.de gestellt werden. 
Der Regional-Wasser/Abwasser-Zweckverband Zwickau/Werdau 
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Mit einer Blutspende beim DRK auch in den Ferien Le ben retten –  
Dankeschön-Aktion „Armbanduhr“  
 

Eine Blutspende beim DRK hat immer Saison - auch während der langen Sommerferien ist 
die Behandlung mit Präparaten aus Spenderblut für kranke Patienten unverzichtbar. Jedoch sind jetzt viele Spender verreist 
oder setzen in den Ferien andere Prioritäten in der Freizeitgestaltung. Jede einzelne Spende wird aber dringend benötigt, um 
die Versorgung der regionalen Kliniken sicherzustellen, denn Blut ist nicht künstlich herstellbar und auch nur begrenzt haltbar. 
Deshalb bedankt sich der DRK-Blutspendedienst Nord-Ost in Sachsen von Anfang August bis zu den Herbstferien für jede 
Blutspende mit einer modischen Armbanduhr. Tipps für das Blutspenden bei hochsommerlichem Wetter:  
- Blutspendetermin in den Abendstunden wahrnehmen  
- reichlich Flüssigkeit zu sich nehmen (Wasser und ungesüßten Tee) 
- nach der Blutspende große körperliche Anstrengungen vermeiden 
- keine Blutspende bei Kreislaufproblemen am Spendetag  

Wir wünschen Ihnen eine schöne Sommerzeit! 
Eine Gelegenheit zur nächsten Blutspende besteht:  
Samstag, 8. August 2015 in Kirchberg OT Burkersdorf, Feuerwehrgerätehaus, Am Hohen Forst 39, Von 09.30 bis 13.00 Uhr 

Ihr DRK-Blutspendedienst 
 

Ins rechte Licht gerückt: Birnen, Lampen, Leuchten  
Einkaufshilfe der Energieberatung der Verbraucherze ntrale  

 

Glühbirnen, Energiesparlampen oder LEDs: Kaum jemand ist sich wirklich sicher, welche Lichtquelle für die Leselampe im Wohnzimmer, die 
Deckenleuchte in der Küche oder die stimmungsvolle Beleuchtung auf der Terrasse die richtige ist. Die Unterschiede bezüglich der Atmosphäre, der 
Helligkeit und des Energieverbrauchs sind enorm. Die Kaufhilfe der Energieberatung der Verbraucherzentrale hilft beim Einkauf. „Die meisten 
Verbraucher denken noch in Watt, wenn sie eine Lampe kaufen wollen“, berichtet Juliane Dorn, Leiterin der Energieberatung der 
Verbraucherzentrale Sachsen. „60 Watt für den Schreibtisch, 25 Watt für die Tischlampe, damit sind die meisten vertraut.“ Diese Angabe ist für die 
neuen Energiesparlampen und LEDs jedoch nur bedingt aussagekräftig. Da sie viel weniger Strom benötigen, erreichen sie die gleiche Helligkeit mit 
einer viel niedrigeren Wattzahl. Relevant für die Auswahl des passenden Leuchtmittels sind deshalb mittlerweile zwei andere Angaben: Lumen und 
Kelvin. Die Lumen-Zahl ist das Maß für die Helligkeit der Lampe. 700 Lumen entsprechen in etwa der Helligkeit der alten 60-Watt-Glühbirne. Die 
Kelvin-Angabe hingegen gibt Auskunft über die Lichtfarbe. Lampen mit 2.700 Kelvin leuchten ähnlich wie die herkömmliche Glühbirne warmweiß 
und sorgen für ein gemütliches Licht zuhause. Tageslichtweiße Lampen mit ca. 6.000 K erzeugen ein sachliches Licht, das eher für den Arbeitsplatz 
geeignet ist. „Diese Angaben bedeuten bei allen Lampentypen das gleiche – egal ob Energiesparlampe oder LED. Am wichtigsten ist jedoch: Alle 
neuen Lampen verbrauchen deutlich weniger Strom als die alten Glühlampen, meist weniger als ein Viertel. Gleichzeitig halten sie deutlich länger. 
Die Anschaffung lohnt sich also doppelt“, erklärt Dorn. Der Kauf von Energiesparlampen kann allerdings nur mit der Einschränkung empfohlen 
werden, dass ausgediente Lampen wegen des enthaltenen Quecksilbers nicht über den Hausmüll, sondern gesondert entsorgt werden dürfen. 
Damit Verbraucher alle Informationen zu den neuen Lampen auch dann zur Hand haben, wenn sie diese tatsächlich benötigen, gibt es für alle 
Interessenten in den Beratungsstellen der Verbraucherzentrale Sachsen kostenfrei das „Lampenkärtchen“, eine kleine, praktische Kaufhilfe für 
unterwegs. Bei allen Fragen zum effizienten Einsatz von Energie in privaten Haushalten hilft die anbieterunabhängige Energieberatung der 
Verbraucherzentrale Mietern wie Eigentümern: online, telefonisch oder mit einem persönlichen Beratungsgespräch. Für einkommensschwache 
Haushalte mit entsprechendem Nachweis sind die vom Bundesministerium für Wirtschaft und Energie geförderten Beratungsangebote kostenfrei. 

Mehr Informationen gibt es auf www.verbraucherzentrale-energieberatung.de. 
Verbraucherzentrale Sachsen e. V. 

 

Heimat- und Bergbaumuseum Reinsdorf  

Präsentationswand - Historische Grubenlampen  
Am Sonntag, dem 12.04.2015, eröffnete eine sehr interessante Dauerausstellung 
historischer Grubenlampen unter dem Thema „Der Weg zum Licht“ im Heimat- und 
Bergbaumuseum Reinsdorf. Die Ausstellung vermittelt dem Besucher den Weg des 
Geleuchtes des Bergmanns vom Kienspanhalter, über die Froschlampe, die Öl- und 
Benzinsicherheitslampen, die Batterielampen bis zur modernen Kopflampe. 
Sachverständige haben 150 Stück ausgewählt, definiert, katalogisiert und für die 
Präsentationswand, welche ausschließlich hierfür gebaut wurde, vorbereitet. 1882 
wurde das Patent auf die Grubenlampe von Friemann & Wolf erteilt, worauf man 1884 
mit der Fertigung begonnen hat. Die älteste noch erhaltene Lampe stammt aus dem 
Jahr 1885. Wolf war Tüftler, Erfinder und Genie zugleich und hat das Unternehmen mit 
dem Hauptsitz in Zwickau gemeinsam mit dem Kaufmann Friemann zu einem 
Weltunternehmen aufgebaut. Tochterunternehmen und Zweigniederlassungen wurden 
in ganz Europa, Nord- und Südamerika, Asien bis nach Australien gegründet. Neben der 
neuen Präsentationswand mit vielen Grubenlampen zur Industriegeschichte von 
Friemann & Wolf gibt es zahlreiche Zeugnisse der Ortsgeschichte, des Bergbaus und 
der Landwirtschaft zu sehen. 
Ein Besuch lohnt sich!  
Das Museum ist sonntags von 14:00 - 17:00 Uhr geöff net.  
Weitere Termine nach Absprache. 
 
Heimat- und Bergbaumuseum Reinsdorf 
Pöhlauer Straße 9 
08141 Reinsdorf 
Tel.: 0375 / 3909424  

  

 
Neues aus der Fremdsprachenkindertagesstätte 

„Spatzennest“                 Tel. 03 74 62 / 28 05 95 

 

Nachrichten aus der Fremdsprachenkindertagesstätte  

„ Sunshine Kids”          Tel. 03 74 62 / 30 17 
 

Im August  fällt die Schnupperstunde  aus.  
L. Klemet, Leiterin der Kita „Spatzennest“ 

 

  

Im August  fällt der Krabbelvormittag aus  
A. Spor, Leiterin der Kita „Sunshine-Kids 
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Ev.-lutherische Kirchgemeinde Obercrinitz        Crinitztalstr. 80 
Ev.-freikirchliche Gemeinde Obercrinitz               Crinitzweg 21 
Landeskirchl. Gemeinschaft Obercrinitz               Crinitztalstr. 47 

 

Wir laden herzlich  
zu unseren Veranstaltungen  

ein:  
 

Gottes- 
dienste am  
Sonntag 

  8.45 Uhr 
10.00 Uhr 
15.00 Uhr 

bzw. 10.00 Uhr Gottesdienst in der Kirche  
Gottesdienst der Ev.-freikirchl. Gemeinde  
Gottesdienst in der Landeskirchlichen Gemeinschaft  

Bibelstunden  dienstags 14-tägig 19.30 Uhr in der LKG 
  mittwochs  19.30 Uhr in der EFG 
  im Pfarrhaus sh. Gemeindebrief 

Kindertreff Chöre mittwochs 19.30 Uhr im Pfarrhaus 
Kirche sonntags während des Gottesdienstes  donnerstags 20.00 Uhr in der LKG 
EFG sonntags  10.00 Uhr Jungschar + Kinderkreis  montags  19.30 Uhr Posaunenchor im Pfarrhaus 
LKG sonntags  10.30 Uhr Kids-Treff            Eltern-Kind-Kreis: Wir laden euch herzlich zum „Krümel-Kreis“ ein! 
 dienstags 17.00 Uhr TEENIECLUB  
Die Jugend trifft sich: samstags 19.30 Uhr im JOJO 

Alle 14 Tage dienstags 9 Uhr im Haus der Ev.-Freikirchl. Gemeinde Obercrinitz. Wir 
wollen gemeinsam frühstücken, singen, nachdenken, spielen u. basteln. 

 

 

Gottesdienste und Veranstaltungen in der Ev.-luth. Kirchgemeinde Bärenwalde  
So., 02.08 
 
 
So., 09.08. 

10.00 Uhr Gemeinsamer Gottesdienst, mit Taufe in 
Hartmannsdorf; 

 zugl. Kindergottesdienst 
10.00 Uhr Gemeinsamer Gottesdienst; 
                 zugl. Kindergottesdienst 

 
 
 

So., 16.08 
 
Fr., 21.08. 
So., 23.08. 
So., 30.08. 

10.00 Uhr Gemeinsamer Gottesdienst in Hartmannsdorf;   
                 zugl. Kindergottesdienst 
17.30 Uhr Schulanfängerandacht 
10.00 Uhr Gottesdienst; zugl. Kindergottesdienst 
  8.30 Uhr Gottesdienst 

 
Regelmäßige Veranstaltungen 

Altes & Neues Do., 10.09. 14.00 Uhr; Fr., 25.09., nach Vereinbarung 
Frauendienst Mi., 05.08., 15.00 Uhr, Brüdergemeinde 
Kirchenvorstand Do., 27.08., 19.30 Uhr 

Gebetskreis          donnerstags 19.30 Uhr  
Kirchenchor:         dienstags 20.00 Uhr 
Junge Gemeinde mittwochs 18.30 Uhr  

Hauskreis  
• erster Freitag im Monat, 
20 Uhr bei Fam. Thiemann  

Bibelstunde Lichtenau  nach Vereinbarung Konfitage:    Sa., 05.09., 9.00 – 13.30 Uhr, Bärenwalde 
 

V e r a n s t a l t u n g s t i p p :  
 

•  Fireabend in a Pub: Freitag, 11. September, 19.00 Uhr, ehemalige BHG Bärenwalde 
 

• Schulanfängerandacht – Freitag 21. August, 17.30 Uh r  
Alle Schulanfänger sind mit ihren Eltern, Paten und Angehörigen eingeladen zur Schulanfängerandacht. 
 

• Schirrbergfest 
Am Sonntag, den 6. September, um 14.00 Uhr, feiern wir gemeinsam als Schwesterkirchgemeinden das Schirrbergfest in Lichtenau. Nach dem 
Gottesdienst ist wieder Zeit für Begegnungen bei Kaffee und Kuchen, beim Spielen und Grillen. Falls es regnen sollte, weichen wir in die 
Bärenwalder Kirche aus. 
 

• Erntedankfest - 27. September, 10.00 Uhr, Familieng ottesdienst  
Erntegaben können am Samstag, den 26. September, nachmittags bis 18.00 Uhr in die Bärenwalder Kirche und am Samstag, den 3. September, 
bis mittags in die Hartmannsdorfer Kirche gebracht werden. Für das Vorbereiten der Kirche in Hartmannsdorf am Staatsfeiertag bitten wir wegen der 
begrenzten Haltbarkeit vieler Erntegaben um Verständnis. Frisches Obst und Gemüse stellen wir den Bewohnern des Martha-Heimes in Zwickau 
zur Verfügung. Mit haltbaren Lebensmitteln, Geldspenden sowie neuen oder neuwertigen Textilien und Schuhen unterstützen wir jüdische 
Menschen in Moldawien und anderen osteuropäischen Ländern. 

 
 

Pfarramt: Auerbacher Str. 53, OT Bärenwalde; Tel./Fax; 037462/3308 
e-mail: kg.baerenwalde@evlks.de, Internet: www.kirche-baerenwalde.de  
Öffnungszeiten der Pfarramtskanzlei: Dienstag - Donnerstag 8 - 12 Uhr 

Sprechzeiten Pfarrer: mittwochs 9 bis 11 Uhr und nach Vereinbarung 
Pfr. Wachsmuth: Tel.: 037602/679939 Tel./Fax: 037602/6068 
e-mail: gottfried.wachsmuth@evlks.de oder gottfried.wachsmuth@gmx.de 

 
 

 

Ev.-freikirchliche Gemeinde - Brüdergemeinde  
OT Bärenwalde, Bergstr. 16  

 

Röm. kath. Pfarrei „Maria Königin  
des Friedens“,  Kirchberg, Neumarkt 23  

Pfarradministrator: Pater Rudolf Welscher OMI,  
Tel.: 0160/91237718; Kaplan:  Peter Tadeusz Wdowczyk OMI,  
Tel.: 0152/25612375; Email: info@mkdf-k.de  
Sonntag: 9.00 Uhr Hl. Messe; Ausnahme: zweiter Sonntag im 
Monat um 10.00 Uhr mit Kleinkinderbetreuung 
Mittwoch: 17.00 Uhr Hl Messe 

 

Sonntag 
10.00 Uhr Predigtgottesdienst 
10.00 Uhr Kindergottesdienst 
Mittwoch 
19.30 Uhr Bibelstunde 

 

 

• Girls and Boys 
• 3. bis 7. Klasse 
• jeden Freitag 17 Uhr 
• Teen-Kreis 
• ab 8. Klasse 
• jeden Samstag 19 - 22 Uhr 

 

 

Weitere Veranstaltungen u. Termine: www.mkdf-k.de 
 

 
 

Jugendcafé JoJo – Teenieclub - Allianzjugend Crinit zberg CVJM e.V.  
Jugendabend  samstags 19.30 Uhr im JoJo, für junge Leute ab 14 Jahren 
Teenieclub  dienstags 17.00 – 18.30 Uhr in der Landeskirchlichen Gemeinschaft Obercrinitz  
     für alle Kids 4. - 7. Klasse 
Jojo  Jeden Dienstag von 19 Uhr bis 21 Uhr spielen wir in der Turnhalle an der alten Mittelschule Obercrinitz 
Volleyball. Jeder kann mitmachen, egal ob du spielen kannst oder nicht ;- 
Infos und Kontakt:  www.o4j.de / cvjm-crinitzberg@gmx.de 

 

I M P R E S S U M – 22. Jahrgang, 7. Ausgabe,  
Herausgeber: Gemeinde Crinitzberg, Bürgermeister Herr Steffen Pachan;  
Anschrift: Auerbacher Str. 51, 08147 Crinitzberg, Tel. 03 74 62 /32 92, Fax. 28 161;  
Verantwortlich für den amtlichen und übrigen Teil: Herr Steffen Pachan und Frau Sarah Wolf  
Internet: www.crinitzberg.de; e-mail: gemeinde@crinitzberg.de 
Herstellung: Druckerei Müller, OT Obercrinitz; Vertrieb: BLICK Zwickau 
Das Amtsblatt wird an alle Haushalte kostenlos verteilt. Für nicht oder nicht rechtzeitig veröffentlichte 
Anzeigen wird kein Schadensersatz geleistet. Namentlich gekennzeichnete Beiträge müssen nicht die 
Meinung des Herausgebers/Verantwortlichen wiedergeben.  
Das Gemeindeblatt Crinitzberg erscheint i. d. R. monatlich, jew. am letzten Mittwoch des Monats. 

Nächster  
Redaktionsschluss: 

14.08.2015 
Anzeigen per e-mail unter  

wolf-hauptamt@kirchberg.de 
Nächster Erscheinungstag:  

26.08.2015 
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3-Raum-Wohnung in Crinitzberg  
 
 

Vermieten im OT Obercrinitz, Waldsiedlung 57  
schöne 3-Raum-Wohnung, Erdgeschoss links 

(mit Küche, Bad/WC), ca. 60 m², 
 in landschaftlich schöner Umgebung.  

KM 260 € zzgl. NK 
 

Anfragen richten Sie bitte an die  
Kommunale Wohnungsgesellschaft Kirchberg 

Tel. 03 76 02 / 73 00 
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SOMMER - KOHLE - PREISE  
Wir liefern Ihnen 
jede gewünschte 

Menge, 
Alle Preise beinhalten Mwst. 
und Anlieferung 
Deutsche Brikett (1. Qualität) 
Deutsche Brikett (2. Qualität)  

ab 2,00 t 
€ / 50 kg 
���� 10,40 
����   9,40 

ab 5,00 t 
€ / 50 kg 
����   9,40 
����   8,40 

auch Koks 
Steinkohle 

Bündelbrikett 
Holzbrikett. 

Kohlehandel Schönfels  
FBS GmbH 

Tel.: 037607 / 17828  

Sozialstation Obercrinitz 
 
Am Winkel 3, 08147 Crinitzberg;  
Tel.: 037462 / 284-0; Fax: 037462/284-112 
E-Mail: kontakt@sozialstation-obercrinitz.de 
www.sozialstation-obercrinitz.de 

 
 

Unser ambulanter Pflegedienst ist rund um die Uhr in Fragen  
• der häuslichen Alten- und Krankenpflege, 
• der Verhinderungs-/Urlaubspflege  
• den Betreuungsleistungen bei Ihnen zu Hause, lt. 

Pflegeergänzungsgesetz, 
• dem Fahr- und Begleitdienst und 
• des Betreuten Wohnens in Obercrinitz Am Winkel 3 bzw. in 

Kirchberg, Lengenfelder Straße 8 
für Sie da. 
 

Partyservice  
„Ars Vivendi“ 

Mathias Herold 
Auerbacher Str. 93 

08147 Crinitzberg OT Bärenwalde 
Telefon: 03 74 62 / 58 89 

 

Verschiedene kalt-warme 
Büffets z. B. 
 • Ungarisches Büfett 

• Italienisches Büfett 
• Mediterranes Büfett 
• Griechisches Büfett 
• Bratenvariation 
• Bauernbüfett 
• Französisches Büfett 
• Asiatisches Büfett 
• Partybüfett 

Mittagsmenüs 
Belegte Brötchen /  
  Sandwiches / Canape‘s 

 

 

Herold’s 
Kaufmannsladen 

• Lebensmittel 
• Getränke/Wein/Spirituosen 
• Drogerieartikel 
• Obst und Gemüse 
• Präsente 

geöffnet: 
Mo – Fr 9.00 – 12.00 Uhr  

 

 

 
 

Unsere Preistipps  
für den Zeitraum 29.07. – 08.08.2015  

 

Freiberger 
Pils + Export 

 
20x0,5 

 
3,10 € Pfand 

 
9,99 € 

 
GP 1,00 €/l 

     

Warsteiner 
 Pils + Herb 

 
20x0,5 

 
3,10 € Pfand 

 
10,99 € 

 
GP 1,10 €/l 

     

Jever 
Pils, Light, Fun 

 
20x0,5 

 
3,10 € Pfand 

 
11,99 € 

 
GP 1,20 €/l 

     

Beck´s 
Pils + alkoholfrei 

 
12x0,5 

 
3,10 € Pfand 

 
12,99 € 

 
GP 1,30 €/l 

     

Brambacher 
Min.-Wasser 

9x1,0 2,85 € Pfand 3,99 € GP 0,44 €/l 

 

Unsere Öffnungszeiten: 
Mo bis Fr. 10.00 - 18.00 Uhr, Sa. 8.00 - 12.00 Uhr 

 

Bei uns Annahme von Postsendungen über „City Post“  
 
 

 

  

 

  

 
 

BBQ auf dem Steinberg 
29.05. – 25.09.2015 

jeden Freitag ab 18.00 Uhr all you can eat! 

In eigener Sache  
Sollten Sie das Gemeindeblatt Crinitzberg nicht 
zugestellt bekommen, melden Sie sich bitte bei 

Frau Wolf unter Tel. 037602/83-100  


